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Ratgeber Krankenhaus 
Der neue Ratgeber Krankenhaus klärt Patienten oder Angehörige über alle wichtigen Aspekte rund 
um das Thema Krankenhaus auf. Dazu gehören eine Einführung in die Krankenhauslandschaft in 
Deutschland sowie umfassende Informationen zu den Abläufen und Leistungen, die vor, während 
und nach einer Krankenhausbehandlung wichtig sind. 
Die Broschüre (55 Seiten) kann über folgenden Link gelesen oder bestellt werden: 
https://www.bundesregierung.de/Content/Infomaterial/BMG/_2958.html?nn=670290 
oder über den Publikationsversand der Bundesregierung, Postfach 48 10 09, 18132 Rostock, 
Servicetelefon: 030 18 272 272 1, Servicetefax: 030 18 10 272 272 1 
 
Altersstudie 2017: Ältere Menschen sind positiv und engagiert. 
Statt sich dem Klischee von den kranken und unzufriedenen Alten anzupassen, präsentierten sich die 
65- bis 85-Jährigen wie schon in der ersten Altersstudie 2013 positiv und engagiert. Die im Auftrag 
der Generali-Versicherung vom Institut für Demoskopie Allensbach (IfD) durchgeführte Studie bestä-
tigt den Eindruck, den der Vorsitzende der dbb bundesseniorenvertretung Wolfgang Speck aus seiner 
Seniorenarbeit gewonnen hat. So sei im Februar 2017 bei den die Tarifverhandlungen begleitenden 
Demonstrationen die ältere Generation in großer Zahl vertreten gewesen. „Die Aktivitäten der Senio-
rinnen und Senioren sind breit gefächert“, sagt Speck. Ob Sport, Kultur, Reisen oder ehrenamtliches 
Engagement – je nach Interesse und Fähigkeiten nähmen die Älteren die vorhandenen Möglichkeiten 
wahr. Er könne dem Vorsitzenden der Altenberichtskommission der Bundesregierung, Prof. Dr. Dr. 
h.c. Andreas Kruse nur recht geben in der Einschätzung, dass ältere Menschen nicht nur Verantwor-
tung übernehmen und tragen können, sondern dies auch wollen. „Die Übernahme von Verantwor-
tung gehört zur Teilhabe am gesellschaftlichen Leben“. Lasse man dies nicht zu, nehme man Lebens-
freude. Die Studie mache aber auch deutlich, wie stark das seelische und körperliche Wohlbefinden 
der Menschen von der wirtschaftlichen Situation abhänge. „Wir müssen weiter dafür kämpfen, 
dass die wirtschaftliche Existenz der älteren Menschen gesichert ist!“, betont Speck. 
Quelle: 
http://www.dbb.de/td-senioren/artikel/entgegen-dem-klischee-aeltere-menschen-sind-
ueberwiegend-zufrieden-und-aktiv.html 
 
Sozialwahl 2017  

Jeder Versicherte bekommt die Wahlunterlagen von der Rentenversicherung auf dem Postweg zuge-
sandt. Bitte nutzen Sie Ihr Wahlrecht und gestalten das Ergebnis mit. Die  DBB-Kandidatinnen und 
Kandidaten sind Fachleute, die in ihrer beruflichen Praxis täglich mit Fragen des Sozialversicherungs-
rechts zu tun haben. Sie sind selbst Versicherte und kennen die Probleme der Versicherten aus eige-
ner Erfahrung. Daher stellen sie sich der Herausforderung, in der Vertreterversammlung bei der Er-
füllung der Aufgaben der Deutschen Rentenversicherung Bund mitzuwirken und Ihre Interessen als 
Versicherte zu wahren. Der DBB kann seine besondere Sachkenntnis einbringen und hofft auf Ihre 
Unterstützung. 
Stimmen Sie für die Liste 9 – die Liste des DBB! 
Mehr Informationen erhalten Sie unter: dbb beamtenbund und tarifunion, Friedrichstraße 169, 
10117 Berlin, E-Mail: GB4@dbb.de oder Sie besuchen uns im Internet unter www.dbb.de 
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